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Die Märkte der Elektrotechnik- und Elektronikindustrie sowie der Informations- und Telekommunikationsindustrie
wiesen in den letzten Jahren überdurchschnittliche Wachstumsraten auf. Aber auch an diesen Branchen geht die Krise
nicht spurlos vorüber: In Krisenzeiten werden die Marktanteile neu verteilt. Lieferanten werden gewechselt, neue
Finanzierungskonzepte haben Hochkonjunktur und der Konkurrenzkampf spitzt sich zu. Bestehende Produkte müssen
kostengünstiger gemacht werden und neue Produkte für alte Kunden adaptiert werden. Damit gelingt es, dass Produkte
schneller auf den Markt kommen, um in Krisenzeiten nachhaltig Marktanteile zu erobern und besser die Krise zu
überstehen, als man hineingegangen ist.

Für deutsche Unternehmen besteht die Herausforderung, die Chancen der Krise zu nutzen und an den sich ergebenden
Wachstumspotenzialen zu partizipieren. Dies bedeutet, global zu agieren und zu konkurrieren. Um diesen
Herausforderungen gerecht zu werden, haben Unternehmen globale Netzwerke von Standorten und Kooperationen
aufgebaut, in denen die Bereiche Forschung und Entwicklung, Produktion bis hin zum Vertrieb verteilt sind.

Die ITK- und Elektro-/Elektronikbranchen sind schon seit langem Vorreiter im Einsatz modernster
Managementinstrumente und -methoden. Sie stellt eine der weltweit jüngsten und innovativsten Branchen dar und hat
damit Vorbildcharakter für andere Branchen. Das Münchner Management Kolloquium bietet im März 2010 die
Gelegenheit, von den Leitfiguren der Branche Lösungen zu lernen und leistet dadurch einen entscheidenden Beitrag für
den Wirtschaftsstandort Deutschland.

Neben einer Vielzahl weiterer namhafter Redner, referieren folgende Persönlichkeiten zur professionellen Bewältigung
der Krise:

Dr. Robert Bauer, Sprecher des Vorstandes, SICK AG: Unternehmensführung mit dezentraler Organisation

Frieder C. Löhrer, Vorsitzender des Vorstands LOEWE AG:
In Krisenzeiten bedeutet Vision Transparenz und Mut

Dr. Volker Nilles, Werksleister Bosch Rexroth AG: Wachstum in Krisenzeiten gestalten

Prof. Dr. Dr. h.c. Anton Kathrein, persönlich haftender geschäftsführender Gesellschafter KATHREIN-Werke KG:
Chancen nutzen – international – besonders mit im Aufbruch befindlichen Märkten

Das Münchner Management Kolloquium ist seit über 17 Jahren Treffpunkt für die nationale und internationale
Führungselite. Die Teilnehmer erfahren durch Vorträge von Spitzenführungskräften aktuelle Trends, Herausforderungen
und Lösungsansätze. Best Practice-Beispiele aus den Unternehmen und neue Forschungsergebnisse für Industrie- und
Dienstleistungsunternehmen werden vorgestellt. Im Rahmen des Münchner Management Kolloquiums wird der
Bayerische Qualitätspreis an Unternehmen mit hervorragendem Qualitätsmanagement verliehen. Das Münchner
Management Kolloquium ist in dieser Form einmalig und genießt in der internationalen Wissenschaft und Praxis ein
ausgezeichnetes Renommee.
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Portrait

Die Unternehmensberatung TCW aus München bietet Management Consulting, Seminare, Inhouse-Schulungen und
verlegt Fachliteratur für Führungskräfte.
Ursprünglich auf Logistik und die Einführung logistischer Prinzipen wie KANBAN und Just-in-Time fokussiert, hat sich
das TCW weiterentwickelt und sein Know-how- und Projektspektrum erheblich erweitert. Heute ist das TCW Transfer
Centrum damit ein in Industrie und Dienstleistung gleichermaßen angesehenes Beratungsinstitut, welches die Bereiche
Logistik & SCM, Produktion, Einkauf, Innovations- und Technologiemanagement sowie die allgemeine Prozess- und
Organisationsentwicklung bei seiner Beratungstätigkeit abdeckt.
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